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Seit 17. Mai 2005 gibt es in Linz 
in der Rainerstraße 15 eine neue 
Augenordination mit zusätzlichem 
Angebot von ganzheitsmedizini-
schen Behandlungsmethoden wie 
Akupunktur und Homöopathie, 
die von Dr. med. Markus Feich-
tinger, einem Augenfacharzt mit 
Spezialausbildung in chinesischer 
Medizin und Homöopathie, durch-
geführt werden. 

Viele Patienten, die unter 
schulmedizinisch therapieresis-
tenten und sehr fortgeschrittenen 
Augenerkrankungen leiden, kön-
nen hier zum Teil sehr erfolgreich 
behandelt werden.

Zu den wichtigsten komplemen-
tärmedizinischen Augenindikatio-
nen zählen:
 Trockenes Auge
 Chronische Entzündungen   
 der Horn-, Binde-, und   
 Regenbogenhaut
 Netzhaut- und Sehnerv-  
 erkrankungen
 Grüner Star
 Augenschmerzen (Astenopie)
 Augenkrämpfe    
 (Blepharospasmus)
 Schwere Migräneformen mit  
 Sehstörungen
 Gesichtsneuralgien
 Lernschwierigkeiten   
 (Legasthenie)

Patienten mit trockenen Augen 
und chronischen Augenentzün-
dungen haben deutlich weniger 
Entzündungszeichen und benö-
tigen weniger benetzende bzw. 
kortisonhältige Augentropfen. Bei 
Patienten mit Netzhaut- und Seh-
nerverkrankungen zeigt sich oft 
nach der Behandlung eine Verbes-
serung der Fern- und Nahsehleis-
tungen, des Kontrast- und Farbse-
hens sowie des Gesichtsfeldes.

Patienten mit grünem Star 
können ergänzend zur Schulme-
dizin behandelt werden, häufig 
stabilisiert sich der Augendruck.
Patienten mit Astenopien haben 
weniger Beschwerden beim Lesen 
und weniger Augenschmerzen, 
wodurch sich die Lebensqualität 
sowie die Arbeits- und Computer-
tauglichkeit verbessern. Patienten 
mit Blepharospasmus neigen zu 
einer geringeren Krampfbereit-
schaft, zu weniger Augenschmer-
zen und Benetzungsproblemen.

Bei schweren Migränefor-
men mit Sehstörungen kommt es 
zumeist zu deutlich weniger und 
schwächeren Anfällen. Auch län-
gere schmerzfreie Intervalle sind 
häufig, sodass eine Reduktion 
von Schmerz- und Migränemedi-
kamenten oft möglich ist. Patien-
ten mit Gesichtsneuralgien haben 
deutlich weniger Schmerzen, eine 

Verbesserung des allgemeinen 
Wohlbefindens ist möglich. Bei 
Patienten mit Legasthenie verbes-
sert sich die Lern- und Konzentra-
tionsfähigkeit, sie erbringen daher 
oft bessere Schulleistungen.

 
Zusammenfassend kann man die 
Komplementärmedizin als sinn-
volle Ergänzung zur Schulmedi-
zin sehen, insbesondere wenn 
schulmedizinisch keine weiteren 
Behandlungsmöglichen mehr 
bestehen oder ein sehr fortge-
schrittenes, schweres oder the-
rapieresistentes Stadium einer 
Krankheit vorliegt. 

Durch die ganzheitsmedizini-
schen Behandlungsmöglichkeiten 
und das sehr große Angebot von 
augenärztlichen Leistungen und 
Behandlungsmöglichkeiten ist 
unsere Ordination sicher einzigar-
tig in Österreich.

 
Um auch edv-technisch alle 

Anforderungen einer solch umfas-
senden Ordination erfüllen zu 
können, entschieden wir uns im 
November 2004 als Entwicklungs-
partner der Linzer Firma i.team 
med gmbh bei der Erstellung des 
Programmes i.med ophthal mitzu-
wirken. Nun, ein knappes Jahr spä-
ter, präsentiert sich der i.med als 
modernes elektronisches Zentrum 
unserer Ordination. Neben dem 
Basismodul (Patienten-, Termin-
verwaltung, Honorarnotenerstel-
lung) werden alle augenarztspe-
zifischen Anforderungen vom 
Modul ophthal – inkl. Gerätean-
bindung – abgedeckt. Erweitert 
wurde der i.med schlussendlich 
um das Modul Sehschule (Anpas-
sung an die Bedürfnisse unserer 
Orthoptistin), gefolgt von einem 
Akupunkturmodul (inkl. chinesi-
scher Rezepturen). Nachdem nun 
die Zertifizierung angestrebt wird, 
können wir den i.med opthal nicht 
nur Wahlärzten wärmstens emp-
fehlen, sondern seit November 
2005 auch allen niedergelassenen 
Augenärzten.   

Neue Augen- und Akupunktur-
ordination im Zentrum von Linz

Ordinationsangebot 
neben Routineaugen-
untersuchungen:
 TCM in der Augenheil-

kunde, insbesondere 
Akupunktur und 
chinesische Heil-
kräutertherapie

 Laserakupunktur
 Homöopathie in der 

Augenheilkunde
 Kontaktlinseninstitut
 Sehschule
 Anpassung von ver-

größernden Sehhilfen 
 Einschulung für das 

richtige Verwenden von 
Bildschirmlesegeräten

 Orthoptische 
Rehabilitation bei 
Gesichtsfeldausfällen

 Beratung bezüglich 
Bildschirmarbeitsplatz

Ordinationsteam
Dr. med. Markus 
Feichtinger
Facharzt für Augenheil-
kunde und Optometrie,
Arzt für Allgemein-
medizin und Akupunktur.
Spezialausbildung:
ÖÄK-Diplom für 
Akupunktur
Europäisches A- und 
B-Diplom für chine-
sische Körper- und 
Ohrakupunktur,
Diplom für Lasertherapie 
und Laserakupunktur,
TCM Ausbildung  
nach der Lehre der  
anerkannten Uni-
versität Nanjing,
Ausbildung in klassischer 
westlicher Homöopa-
thie bei der ÖGHM

Martina Bindreiter
Diplomierte Optikerin 
(Kontaktlinsen, Anpas-
sung von vergrößernden 
Sehhilfen, Einschulung 
für die richtige Ver-
wendung von Bild-
schirmlesegeräten ...)
Ruth E. Resch
Diplomierte Orthoptistin
(orthoptische Rehabi-
litation, besonders bei 
Gesichtsfeldausfällen 
nach Schlaganfällen 
und Tumoren, Beratung 
bezüglich Bildschirm-
arbeitsplatz bei Augen- 
bzw. Kopfschmerzen; 
Sehschule ...)
Manuela Leitner
Bürokauffrau
(Organisation, Augen-
voruntersuchungen ...)

Dr. med. Markus Feichtinger

Ordination
Dr. med. Markus Feichtinger
Rainerstr. 15 / 2. Stock (Nähe 
Schillerpark bzw. Casino Linz) 
A-4020 Linz
Tel. 0732 / 77 56 26
Fax 0732 / 77 56 26 66
markus.feichtinger@imed.co.at
www.imed.co.at/augenaku-
punktur-drfeichtinger
Ordinationszeiten:
Dienstag und Freitag
8–12 und 14–19 Uhr
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